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1. Pharma I - Einführung

Uhlig

1.1. Buch & Material.

• Lüllmann, Mohr, Hein besorgen
• es geht um die Grundlagen, keine Klinischen Aspekte
• Chemische Grudstrukturen PDF im Lernraum
• Wirkstoffliste können

1.2. Fachdefinition.

• Pharmakologie ist die Wissenschaft der Zustand/Struktur/Chemie-
Änderungen durch Medikamente
• Wechselwirkungen zw. Stoffen und Lebewesen
• Pharmakologie ist der nützliche Teil, Toxikologie die Wissenschaft vom

Schaden

1.3. klinische Klassiker.

• wie schnell stoffwechselt sich das Medikament
• wie sind die Plasmaspiegel
• jedes Medikament hat hier ein entsprechendes Profi

1.4. Aspi-Geschichte.

• Unter der Weidenrinde ASS irgendwie
• Halblegal, da nur Korbflechtermeister oder so Weiden benutzen durf-

ten
• Volkstümlicher Glaube: Da wo man sich die Krankheit holt wächst

auch das Gegenmittel
• China-Rinde wurde früher (1750 etwa) in Bier aufgelöst und Verbände

damit getränkt, schon da hat man abschwellende und Fiebersenkende
Wirkung festgestellt
• 1830 konnte man Weidenrinde Auflösen und später Kristallisieren
• 1859 wurde SS chemisch nachgewiesen und konnte synthetisiert wer-

den, Bayer hat das schon hergestellt
• mit Acetylrest ist die Slicylsäure viel besser verträglich
• Wirkungsweise: Analgetika-Vorlesung
• nächster Schritt: weitere Optimierung der Wirksubstanz (trail&error)
• Schritte sind auf viele andere Pharmaka übertragbar
• Schritte zwischen Naturprodukt und Medikament fließend, chemisch

ja normalerweise nur ein Nachbau des Naturprodukts

1.5. Nomen.

• immer drei Namen
• IUPAC: Chemische Formel
• INN: Wirkstoffname wie ASS = generic name
• Handelsname: Aspirin bzw. Generika ASS-Hexal
• Handelsname wie Wick-Day-Med kann unterschiedliche Wirkstoffkom-

binationen enthalten
• Endungen auf Folie geben Hinweis auf Wirksamkeit → Lernen

1.6. AK Nomenklatur.

• total systematisch
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• Wirkstoff sagt also Ziel und Herkunft aus
• Endung immer ...mab
• →cir-xi-mab z.B. wirkt auf Herz und wird chemisch erzeugt

1.7. Informationsgewinnung.

• rote Liste von Pharmaindustie herausgegeben
• Signaturverzeichnis mit Wechsel- und Nebenwirkung
• Online-Rote-Liste FS-Kompf mit Zusatzinfos
• tolle Seite auch: www.uptodateonline.com, soll ziemlich gut sein
• dort auch: Wechselwirkungsübersicht mit dem Namen Lexi-Interact

1.8. Lebenszyklus des Medis.

• die alte Geschichte mit den Milliarden-Investitionen
• Heute: Roboter- und Datenbankgestütztes Screening mit Millionen

von Substanzen
• Patentschutz 20 Jahre, Geld verdienen erst ab Zulassung

1.9. Stufen & Zulassung.

(1) zuerst umfangreiche vortestst an Tieren
(2) Phase 1: Gesunder Patient (außer Chemotherapeutika)
(3) Phase 2: Wenige Patienten → Dosisfindung
(4) Phase 3: Viele Patienten → für Zulassung

• dann: Zulassung, es wird das gegebene Material geprüft, es gibt keine
Vorschrift für Ph3-Studien
• nur 10% werden nicht zugelassen nach Einreichung
• abe rnur nur aus jeder zweiten Phase II wird eine Phase III
• ggf Phase IV→ Fachwort: Pharmakovigilanz, Überwachung der Wirk-

samkeit
• übersicht über Studien: colinicaltrials.gov

• Studiendesigns müssen VOR Studiendurchführung veröffentlicht wer-
den
• meistens werden nicht funktionierende Studien nicht veröffentlicht,

doof durch einseitige Wahrnehmung
• Ärzte sollten Nebenwirkungen melden

1.10. Off.

• Off-Label-Use als Arzt generell möglich mit der persönlichen Verant-
wortung des Arztes
• sehr sehr oft: Kinderheilkunde
• Compassionate-Use: Benutzung vor Zulassung

1.11. Geld.

• Bestechung nicht mehr erlaubt
• Seeding-Trails: Phase 4-Studien oft als Arztbestechung, aus dem Wer-

beetat
• Angabe der Entwicklungskosten maßlos übertrieben
• 140 Mio US-Dollar statt 800 oder so
• Buch: The 800 dollar pill, Spannendes Sachbuch
• Doppelte Werbeausgaben zu Forschungsausgaben der Pharmaindu-

strie
• Zeitschriften-Umbruch: Früher war publizieren kostenlos und die Zeit-

schriften mussten gekauft werden, heute müssen die publizierenden
Wissenschaftler bezahlen

1.12. Kritisches.

• Arzneimittel-Telegramm
• Der Arzneimittelbrief
• Arzeiverordnung in der Praxis


